
Internet / Besuch nach 40 Jahren

Grüße aus Australien
Obernkirchen. So macht man sich Freunde. Franz Kusnierski, von den Obernkirchenern nur
„Samen-Franz“ genannt, kann seit jüngstem einen Australier zu seinen vielen guten Bekannten
zählen. Dave Wilson heißt der Mann.
Wilson war im Mai vergangenen Jahres mit seiner Ehefrau vom fünften Kontinent aus zu einer
längeren Europareise aufgebrochen. Mehr als 40 Jahre lebt Wilson bereits in Australien, mit
Obernkirchen verbindet ihn seine Zeit als Soldat in der britischen Armee. Stationiert war er von
1959 bis 1961 im „British Army Camp“ - vermutlich also in den Harden Barracks auf der Alten
Bückeburg. Sein Urteil über Obernkirchen hat er jetzt per elektronischer Post an
Obernkirchens Internetspezialisten Frank Ackemann geschickt. Beim Surfen im Netz war
Wilson auf die Obernkirchen-Seiten Ackemanns gestoßen. „Ich bin sehr erfreut darüber, dass
Obernkirchen so prima aussieht“, verteilt der Australier höfliche Komplimente an die Stadt.
Einen besonderen Dank will Wilson in der E-Mail aber an Franz Kusnierski loswerden. Der
nämlich hatte den Australier und seine Frau in der Stadt umhergehen sehen und gleich mal ins
Geschäft an der Langen Straße gelockt. Mit Händen und Füßen verständigten sich die drei, und
sozusagen last but not least griff Samen-Franz tief in eines seiner vielen Schatzkästchen, die in
dem Laden nun mal verstreut sind. Dave Wilson durfte danach einige historische Postkarten,
die das Obernkirchen der fünfziger und sechziger Jahre zeigen, mit nach Hause nehmen. Sehr
sehr freundlich sei der Herr Kusnierski gewesen, „dafür und für die schönen Erinnerungen den
herzlichsten Dank“, schreibt Wilson in seinem elektronischen Brief.
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